
02. Juni 2025

Tödlicher Segelflugzeug-Absturz in
Brand-Nagelberg: Obduktion angeordnet

Segelflugzeugabsturz in Brand-Nagelberg: Pilot aus
Tschechien stirbt. Obduktion angeordnet, Ermittlungen zur

Ursache laufen.

Brand-Nagelberg, Österreich - Am Samstag, dem 2. Juni
2025, ereignete sich ein tragischer Unfall in Brand-Nagelberg,
Bezirk Gmünd, als ein Segelflugzeug kurz nach 14:30 Uhr
abstürzte. Der 63-jährige Pilot aus Tschechien kam dabei ums
Leben. Er war in Budweis gestartet, als die Maschine über dem
Ortsteil Steinbach abstürzte und auf eine Straße fiel. Laut 
vienna.at wurde die Staatsanwaltschaft Krems mit der
Untersuchung des Vorfalls betraut und ordnete eine Obduktion
des Verstorbenen an.

Die genaue Ursache des Absturzes bleibt bislang unklar. Erste
Ermittlungen stehen unter der Leitung des Polizeisprechers
Johann Baumschlager, der auch die Möglichkeit eines

https://www.vienna.at/toedlicher-segelflugzeug-absturz-obduktion-wurde-angeordnet/9446600


technischen Gebrechens, Pilotenfehlers oder plötzlicher
Witterungseinflüsse in Betracht zieht. Diese Schlüsselszenarien
werden derzeit intensiv untersucht, während Einsatzkräfte vor
Ort sind. Der Alarm bei den Rettungskräften ging um 14:32 Uhr
ein, nur wenige Minuten nach dem Absturz.

Ermittlungsdetails und Reaktionen

Rettungs- und Feuerwehrkräfte konnten trotz der kritischen
Situation schnell vor Ort sein. Glücklicherweise wurden keine
weiteren Verletzten oder größere Schäden in der umliegenden
Siedlung festgestellt. Lediglich ein Gartenzaun wurde durch den
Absturz leicht beschädigt. Anwohner berichteten von einem
lauten Knall, als das Flugzeug zu Boden fiel, aber alle etwa 250
Bewohner der unmittelbaren Nachbarschaft blieben unverletzt.
Ein örtlicher Anwohner, Stefan Möslinger, beobachtete den
Absturz aus der Nähe und wird wahrscheinlich von den
Ermittlern befragt werden.

Aufgrund der unsicheren Situation wurde der Entminungsdienst
angefordert, da der Rettungsschirm des Segelflugzeugs mit
einer Sprengkapsel versehen war, die jedoch nicht zündete. Eine
Sperrzone von etwa 70 Metern um die Absturzstelle wurde
eingerichtet. Diese Zone wurde gegen 20:30 Uhr schließlich
wieder aufgehoben, als die Sicherheitslage als stabil beurteilt
wurde. Die Bergung des Flugzeugwracks stellte sich als
schwierig heraus, da der Rettungsschirm nicht ausgelöst hatte,
was die Lage compliciert hat.

Der Kontext von Flugzeugabstürzen

Der Flugzeugabsturz in Brand-Nagelberg kann im Kontext der
globalen Unfallstatistiken betrachtet werden. Laut Statista ist
die Anzahl und Schwere der Flugzeugabstürze in den letzten
Jahren gesunken. Im Jahr 2022 wurden weltweit 233 Todesopfer
durch Flugzeugabstürze registriert, was im Vergleich zu den
1990er Jahren, als jährlich über 1.000 Opfer zu beklagen waren,
einen signifikanten Rückgang darstellt. Diese positiven

https://de.statista.com/themen/129/flugzeugabsturz/


Tendenzen stehen jedoch im Schatten einzelner tragischer
Vorfälle, wie dem aktuellen in Niederösterreich.

Wie die Daten zeigen, geschehen viele Unfälle während der
Landung, bedingt durch komplexe Anforderungen an Winkel und
Geschwindigkeit. Technologische Fortschritte, wie die
Entwicklung von Landeassistenten, sollen die Sicherheit im
Luftverkehr weiter verbessern. Dennoch bleibt jeder einzelne
Absturz ein tragisches Ereignis, das große Auswirkungen auf
Betroffene und die Gesellschaft hat.

Details
Vorfall Flugzeugabsturz
Ursache technisches Gebrechen, Pilotenfehler,

plötzliche Witterungseinflüsse
Ort Brand-Nagelberg, Österreich
Quellen www.vienna.at

kurier.at
de.statista.com
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